
J O N G L I E R B Ä L L E 
 aus bunten Luftballons  
S E L B S T  G E M A C H T 
 
 
 

Vorbereitung – Bau der „Abfüllanlage“: 
 

Durchsichtige Plastikflasche (0,5 l) auf Küchenwaage stellen und mit 
110g bis 130g Senfkörner füllen. Danach mit einem Permanent-Marker 
die Füllhöhe der Senfkörner auf der Flasche anzeichnen. 
Die Füllhöhe kann auch mit einem farbigen Klebeband gekennzeichnet werden. 
Aufgrund dieser Markierung können ab jetzt alle Bälle mit gleich viel 
Senfkörnern gefüllt werden, ohne dass die Waage jedes Mal zur Hilfe 
genommen werden muss. Diese Flasche ist unsere „Abfüllanlage“. 
 
 

10 Schritte zum selbst hergestellten Jonglierball aus Luftballons: 
 

1. Abfüllanlage (= markierte Flasche) bis zur Markierung mit Senfkörnern füllen; 
Trichter und Becher beim Einfüllen zur Hilfe nehmen. 

 
2. Luftballon aufblasen, Luftballonhals zudrehen und über die Flasche stülpen, 

ohne dass Luft entweicht. 
 
3. Flasche umdrehen und Senfkörner langsam in den Luftballon rinnen lassen. 

 
4. Luftballon vorsichtig von der Flasche nehmen (Luft entweicht!). 

 
5. Den Stulpen (Aufblaswulst) beim Luftballonhals mit einer Schere abschneiden, 

den Luftballonhals umlegen und mit Klebeband fixieren. 
 

6. Den zweiten Luftballon nehmen, Luftballonhals zur Gänze abschneiden,  
6 Finger (Zeige-, Mittel- und Ringfinder beider Hände) in diesen Luftballon  
stecken und über den ersten gefüllten Luftballon stülpen, und zwar so, dass  
der angeklebte Luftballonhals des ersten Luftballons nicht mehr sichtbar ist. 

 
7. Beim dritten Luftballon ebenfalls den ganzen Luftballonhals abschneiden und 

über den gefüllten Luftballonball als dritte „Haut“ stülpen. 
 

8. In den vierten Luftballon ohne Luftballonhals mit der Schere 
einige kleine Löcher (2 – 3 mm) schneiden und dann über den 
Luftballonball stülpen, dadurch wird der Ball zweifärbig -  ist 
reine Dekoration, schaut aber toll aus.  

 
9. Fertig? – Nein, nicht ganz, es fehlen noch zwei weitere Bälle. 

 
10. Viel Spaß und Erfolg beim Jonglieren  
      mit drei bunten, selbst gebastelten Jonglierbällen. 
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